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Hausordnung – Grundregeln des Zusammenlebens 

Das Team der Klinik am Doniswald heißt Sie herzlich willkommen. Die Hausordnung bildet einen 
Rahmen, der das Zusammenleben in der Klinik erleichtern soll. 

Betreten und Verlassen der Klinik 

Das Betreten und Verlassen der Klinik ist nur über die beiden Eingänge im Foyer der Klinik erlaubt. Von 

23:00 bis 5:00 Uhr ist die Türschließanlage so geschaltet, dass die Klinik von außen nicht mehr betreten 

werden kann und bei Öffnen der Türen von innen ein Alarm ausgelöst wird. Das Betreten der Feuer-

leitern und Benutzung anderer Notausgänge ist nicht erlaubt.  

Benutzung von Klinikräumen 

MTT-Raum, Gymnastikraum, Gestaltungsraum Ergo/Kunsttherapie und Fernsehräume können außer-

halb der Therapiezeiten bis zur Nachtruhe um 22:30 Uhr genutzt werden. Nach Vorgabe der Kosten-

träger sind die Räume nur zu zweit zu benutzen. Der Gymnastikraum darf nur mit Hallensportschuhen 

betreten werden.  

Bitte behandeln Sie Möbel und Inventar sorgsam. Bilder und Fotos bitte nur an Ihre Pinwand im 

Zimmer. Aus Sicherheitsgründen sind Kerzen, offenes Feuer, Kaffeemaschinen, Wasserkocher nicht 

erlaubt. Elektrogeräte dürfen nur nach einer Prüfung nach BGV A3 im Haus betrieben werden. 

Wenn Sie Ihr Zimmer verlassen, achten Sie bitte darauf, dass das Fenster geschlossen bleibt sowie Licht 

und Elektrogeräte ausgeschaltet sind.  

Beurlaubungen 

Eine Beurlaubung über Nacht muss ärztlich/therapeutisch genehmigt werden, eine Fahrtkosten-

erstattung ist nicht möglich. Ihren Zimmerschlüssel und Therapiekarte geben Sie bei der Pflege ab und 

melden sich nach Rückkehr bei der Pflege. Bitte tragen Sie die fehlenden Mahlzeiten auf der Liste im 

Speisesaal ein. 

Fernseher, Videogeräte 

Fernseh- und Videogeräte in den Zimmern sind nicht erlaubt. Nutzen Sie unsere Fernsehräume. Bitte 

gebrauchen Sie grundsätzlich Kopfhörer für Musik und Filme. 

Fotos, Filmaufnahmen 
Es ist nicht erlaubt, Fotos und Filme von Mitpat. oder Mitarbeitenden der Klinik zu machen. Auch 
keine Fotos von parkenden Autos auf dem Klinikgelände.  
 
Garten/Liegewiese 
Die Nutzung des Gartens und der Liegen ist mit angemessener Bekleidung gestattet. 

Gewalt gegen Andere und gegen sich selbst 

Gewalt oder Androhung von Gewalt gegenüber Mitpat. oder Personal kann zur sofortigen Entlassung 

führen. Selbstverletzendes Verhalten wird ebenfalls nicht geduldet. Bei selbstverletzendem Verhalten 

arbeiten wir mit einem Therapievertrag mit entsprechenden Konsequenzen. Narben nach 

Selbstverletzungen sollten bedeckt werden.  

Haustiere 

In der Klinik sowie auf dem gesamten Klinikgelände sind keine Haustiere erlaubt. Ausnahme hiervon 

sind ausgebildete Therapiehunde im Rahmen der tiergestützten Therapie.  

Medikamente 

Falls Ihnen hier verordnete oder mitgebrachte Medikamente ausgehen, melden sie sich bitte recht-

zeitig im Pflegestützpunkt. Achten Sie auf die Ausgabezeiten. Wir beziehen aus unserer Klinikapotheke 

nur wirkstoffgleiche Medikamente. Wenn Sie Medikamente nur von bestimmten Firmen vertragen,  
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bringen Sie diese bitte in ausreichender Zahl mit. Mitgebrachte Medizinprodukte (z.B. 

Beatmungsgeräte) sind gesetzeskonform kontrolliert, die Verantwortung für die störungsfreie 

Funktion wird vom Pat. übernommen. 

 

Mittags– und Nachtruhe 

In der Zeit von 12:30 Uhr bis 13:30 Uhr ist Mittagsruhe. Die Nachtruhe beginnt um 22:30 Uhr. Wir 

möchten Sie bitten, das Ruhebedürfnis Anderer zu berücksichtigen, d. h. auf den Gängen soll nicht laut 

gesprochen und nicht telefoniert werden, bitte nachts keinen Aufzug benutzen.  

Piercing, Tatoos, Branding etc. 

Während des stationären Aufenthaltes sind Stechen von Ohrlöchern, Piercings, Tatoos, Branding etc. 

wegen des Komplikationsrisikos nicht erlaubt.  

Rauchen, Alkohol und Drogen 

Rauchen oder Verdampfen von E-Zigaretten im Gebäude, auf den Balkonen, vor den Eingängen, im 

Klinikgarten ist nicht gestattet. Rauchen nur am zugewiesenen Platz am Parkplatz, Zigarettenkippen 

bitte in den Aschenbechern entsorgen. Rauchen im Pavillon des Kurparks und im Wald ist nicht erlaubt.  

Während des stationären Aufenthaltes ist es nicht gestattet, Alkohol zu trinken und Drogen zu 

konsumieren. Sie müssen mit unangekündigten Kontrollen rechnen. Alkohol- oder Drogenkonsum auf 

dem Klinikgelände führen zur Entlassung. 

Sexuelle Beziehungen  

Sexuelle Beziehungen zwischen Patient*innen während des Klinikaufenthaltes sind therapiestörend 

und daher nicht gewünscht.  

Umweltschutz/Mülltrennung 

Um unseren Beitrag zum Umweltschutz zu leisten, haben wir auf allen Etagen gesonderte Behälter für 

Glas, Papier und Plastik aufgestellt. Wir bitten Sie, Ihren Abfall dort gesondert einzuwerfen. 

Unfälle/Haftungsausschluss 

Für den Verlust oder die Beschädigung persönlicher Gegenstände (z. B. Wäsche, Fotokamera, Smart-

phone, Laptop, Fahrräder, Ski usw.) übernimmt die Klinik keine Haftung, auch nicht für im Zimmer 

weggeschlossene Wertsachen oder Geld. Wenn Sie eine sichere Aufbewahrung für Wertsachen oder 

Geld wünschen, melden Sie sich an der Rezeption. 

Die Benutzung unserer Parkplätze und Fahrradgarage gegen Gebühr erfolgt auf eigene Gefahr. Die 

Klinik kommt nicht für eventuelle Diebstähle oder Beschädigungen an Ihrem Fahrzeug/Fahrrad auf. Bei 

Vorkommnissen setzen Sie sich unverzüglich mit dem Polizeirevier St. Georgen in Verbindung (Tel. 

07724/9495000). 

Für Unfälle, die sich bei der Ausübung von privaten Aktivitäten ereignen, wird keine Haftung über-

nommen.  

Unfälle, die Ihnen während der Therapien zustoßen, melden wir grundsätzlich der Berufs-

genossenschaft und Ihrer Krankenversicherung. Bitte melden sie sich bei Unfällen sofort bei der 

diensthabenden Pflegekraft. 

Verstöße gegen die Hausordnung  

Verstöße werden im Team besprochen und Verwarnungen in Ihrer Patientenakte vermerkt. Für eine 

Verwarnung erhalten Sie eine gelbe Karte, bei wiederholtem Verstoß ist eine Entlassung aus diszipli-

narischen Gründen möglich (rote Karte). 

Ich habe die Hausordnung gelesen und verstanden, ich werde mich an die Regeln halten und bestätige 

dies mit Datum und Unterschrift.  

 

 

Königsfeld, den ______________________ ___________________________________ 

Unterschrift 


